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Non-destructive desalination of natural stones and other porous building 

materials with poultices 
 

Dessalement non-destructif des pierres naturelles et autres matériaux 
poreux à l‘aide de compresses. 
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Erläuterungen zum Merkblatt 
Zur Ergänzung der vorliegenden Merkblätter sei an dieser Stelle auf die Reihe von Merkblättern „Natursteinrestaurie-
rung nach WTA: I bis XII“ hingewiesen. 
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Die Wissenschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für Bauwerkserhaltung und 
Denkmalpflege WTA e.V. hat die Aufgabe, die Forschung und deren praktische 
Anwendung auf dem Gebiet der Bauwerkserhaltung und der Denkmalpflege zu 
fördern und praktische Erfahrungen zu verbreiten. Neben einem intensiven Dialog 
zwischen Wissenschaftlern und Praktikern nimmt die WTA diese Aufgabe 
insbesondere durch die Herausgabe von Merkblättern wahr. Die Merkblätter 
enthalten praktikable Angaben zur Vorgehensweise bei der Instandsetzung, 
angefangen bei der Bestandsaufnahme und Planung bis hin zur konkreten 
Durchführung. Die Gesamtausgabe enthält alle zurzeit gültigen WTA-Merkblätter 
sämtlicher Referate. 
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